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Stärkung der Gesundheitsschutzmaßnahmen an Schulen, Kitas und in der Kinder-
tagespflege 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Corona-Pandemie prägt nach wie vor unseren Alltag. Vor allem aufgrund der nach 

wie vor zu geringen Impfquote droht sich die Situation weiter zu verschärfen. Dies gilt 

insbesondere für unsere Kinder und Jugendlichen, da für die Jüngeren unter 12 Jahren 

noch kein Impfstoff zugelassen ist und für die Älteren erst seit kurzem eine Impfempfeh-

lung der ständigen Impfkommission vorliegt.  

 

Vor diesem Hintergrund hat die Landesregierung entschieden, weitere Schutzmaßnah-

men an den Schulen und Kitas im Land zu ergreifen, um die Sicherheit noch einmal zu 

erhöhen: 

 

• Testpflicht für Beschäftigte in Schulen und Kitas 

Ab dem 13. September 2021 sind alle Beschäftigten in Schulen und Kitas ver-

pflichtet, sich täglich testen zu lassen. Immunisierte Personen können sich über 
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einen einmaligen Nachweis ihres Impf- bzw. Genesenenstatus von der Testpflicht 

befreien lassen. Diese Regelung gilt zunächst bis zu den Herbstferien. 

 

Die tägliche Testung hat vor Aufnahme des Dienstes zu erfolgen und soll im Fall 

eines Selbsttests vor Zeugen durchgeführt werden. Die Testdurchführung ist zu 

dokumentieren. 

 

• Zusätzlicher Antigentest für Kinder und Jugendliche  

An Schulen, an denen die Kinder und Jugendlichen per Antigentest getestet wer-

den, sollen ab dem 27. September 2021 bis zum 29. Oktober 2021 drei anstatt 

der bislang zwei Testungen pro Woche durchgeführt werden. An Schulen, die 

ihre Testungen ausschließlich per PCR-Pooltests durchführen, bleibt es aufgrund 

der hohen Sensitivität und Spezifität bei diesem Verfahren grundsätzlich bei einer 

zweimaligen Testung pro Woche.  

 

Entsprechend wird das Land seine freiwillige Kostenbeteiligung an den kommu-

nalen Testangeboten für die Kinder in den Kitas und der Kindertagespflege er-

weitern. Damit kann auch in den Kitas und in der Kindertagespflege vermehrt ge-

testet werden. Soweit der Einrichtungsträger bislang PCR-Pool-Tests einsetzt, 

verbleibt es beim bisherigen Umfang der finanziellen Kostenbeteiligung an den 

Testungen.  

 

Das Testangebot an Kitas und in der Kindertagespflege bzw. die Testpflicht an 

Schulen betrifft ebenfalls nur Kinder und Jugendliche, die weder genesen noch 

geimpft sind. 

 

Für die Testungen der Kinder und Jugendlichen gelten weiterhin die bisherigen 

Möglichkeiten und rechtlichen Bedingungen der Testung.   

 

Die für diese Maßnahmen erforderlichen Rechtsgrundlagen werden derzeit erarbeitet 

und sollen zum 13. September 2021 in Kraft treten. Es ist mir deshalb wichtig, Sie be-

reits zum jetzigen Zeitpunkt über unsere Planungen zu informieren. 
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Für die Kinder und Jugendlichen waren die pandemiebedingten Phasen der Schul- und 

Kitaschließungen in den vergangenen anderthalb Jahren in vielerlei Hinsicht eine be-

sonders schwere Belastung. Deshalb werden wir alles dafür tun, die Schulen und Kitas 

im Land offen zu halten und Unterricht und Betreuung in Präsenz zu ermöglichen. Ich 

bin überzeugt, dass diese Maßnahmen dazu einen wichtigen Beitrag leisten werden. 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Theresa Schopper 


